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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TTC Ringsheim : TV Lahr II 
Samstag, 14.01.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den TTC Ringsheim

Auch dank der ungeschlagenen Scheer und Munz konnte der TTC Ringsheim das Heimspiel gegen
den TV Lahr II in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Florian
Scheer den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Link / Scheer bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Schneider / Halagic. Das war ein souveräner Sieg. Zwar brachten Bârsan /
Wißner Munz / Saum phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Munz / Saum mit 3:1
durch. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Vogele / Müller nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Lukas Link beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Wißner. Da war final wirklich
nichts zu holen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Daniel Vogele und Mircea
Bârsan, das Daniel Vogele letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Zwar brachte Heiner Hamm Fabian Munz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Fabian Munz mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Christian Saum
eine 1:3-Niederlage gegen Walter Schneider kassierte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Nenad Halagic
zeigte Florian Scheer indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Sascha Müller und Ekkehard Reibold, bevor das 2:3
feststand. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTC Ringsheim und des TV Lahr II in
die Box. Fast verloren schien daraufhin das Spiel von Lukas Link gegen Mircea Bârsan, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Lukas Link jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
mit 7:11, 6:11, 11:9, 11:7, 11:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Daniel Vogele in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Michael Wißner. Einen
Sieg fuhr indessen Fabian Munz beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:6 gegen Walter Schneider ein. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Heiner
Hamm hatte Christian Saum nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige Herangehensweise hatte
Florian Scheer dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Ekkehard Reibold von Beginn an. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Ringsheim nun ein Punkteverhältnis von 12:4 auf dem Konto,
während der TV Lahr II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:12 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den TTC Nonnenweier II (TTC Ringsheim) bzw. gegen den SV Rust (TV Lahr II).

 Statistik:
 TTC Ringsheim

Doppel: Link / Scheer 1:0, Munz / Saum 1:0, Vogele / Müller 1:0 
Einzel: L. Link 1:1, D. Vogele 1:1, F. Munz 2:0, C. Saum 0:2, F. Scheer 2:0, S. Müller 0:1 

 TV Lahr II
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Doppel: Bârsan / Wißner 0:1, Schneider / Halagic 0:1, Hamm / Reibold 0:1 
Einzel: M. Bârsan 0:2, M. Wißner 2:0, W. Schneider 1:1, H. Hamm 1:1, E. Reibold 1:1, N. Halagic 0:
1


